
Reflexionen in der Pfütze. Aus ist der Weihnachtszauber. Doch die Beleuch-
tung hängt noch über der Neuen Straße. Sie erzeugt im Spiegelbild ein Fünkchen
Licht und Hoffnung für das noch junge Jahr. Foto: Tobias Würth

SO GESEHEN

Des werd amMeendich widdr a
mords Sach: Do muaß mr in dr
Schdadt scho dunderschlechdich uff-
basse, dass mr ned iwwer da Haufa
g’rennt wird. Klaane und grooße Lajid
schejicha beim Dreikeenichs-Laaf
durch d’Gasse. Alle hen‘s noodwen-
dich, schnaufa wia verriggd. Awwr noo
gugga’s doch reechd z’frieda drej,
wenn’s ins Ziel kumma san. Ha, viel-
leichd sedd ii halt aa amool miidrenna.

HOOLGAASCHTGAASCHT

1 Musik Seit dem Frühjahr 2011 ist
die Gruppe The Gregorian Voices
auf Tournee in Europa. Unter der

künstlerischen Leitung von Oleksiy Se-
menchuk präsentieren die acht außer-
gewöhnlichen ukrainischen Solisten
die musikalische Tradition der Grego-
rianik am Samstag, 19 Uhr, in der Hal-
ler Hospitalkirche.

2 Absage Eigentlich sollte am
Samstag der „Der Wunsch-
punsch“ von Michael Ende zu

sehen sein. Doch wegen eines Todes-
falls im Team werden alle Vorstellun-
gen von Gerhards Marionetten bis ein-
schließlich 26. Januar abgesagt, teilt
Karin Birkhold-Gerhards mit.

3 Party Es darf getanzt werden:
Der FC Honhardt lädt zur
Après-Ski-Party in die Sand-

berghalle in Honhardt. Los geht’s am
Sonntag um 20 Uhr.

4 Musik Im Rittersaal des
Schlosses Kirchberg findet am
Montag um 17 Uhr ein Dreikö-

nigskonzert statt. Zu hören ist die
Chanson-Band „Die Daffkes“.

5 Jahresbeginn Die Fichten-
berger Feuerwehr lädt am
Samstag zur Après-Ski-Party

auf der Wendeplatte von KW automo-
tive ein. Einlass ist ab 20 Uhr und 18
Jahren.
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Streckenführungen des Dreikönigslaufs

GRAFIK ACHIM KÖPF; KARTE: WWW.STEPMAP.DE

Gesundheit
desHerzens
imFokus

Schwäbisch Hall. Im Rahmen der
Reihe Diakademie in der Schwä-
bisch Haller Volkshochschule fin-
det am Dienstag, 7. Januar, die In-
formationsveranstaltung: „Wel-
che Erkrankungen lösen Herz-
schmerzen aus? Was können wir
selbst tun und wie hilft die mo-
derne Medizin?“ um 19 Uhr im
Haus der Bildung, Raum S.3.04,
statt.

Herzschmerzen sind oft ein
alarmierendes Symptom, das un-
terschiedliche Ursachen haben
kann. Von Stress und Lebensstil-
faktoren bis hin zu ernsthaften
Erkrankungen – Chefarzt Dr. Mi-
chael Hänel vom Diak-Klinikum
beleuchtet individuelle Auslöser
und erklärt, wann Vorsicht gebo-
ten ist, heißt es in der Ankündi-
gung. Neben einem Überblick
über moderne medizinische Be-
handlungsmethoden gibt der Vor-
trag auch Tipps, wie jeder Einzel-
ne durch persönliche Maßnah-
men aktiv zur eigenen Herzge-
sundheit beitragen kann. Eine
offene Fragerunde bietet dieMög-
lichkeit, Fragen direkt an den Ex-
perten zu stellen.

Diakadamie Chefarzt
Dr. Michael Hänel
informiert Interessierte
am Dienstag an der Haller
Volkshochschule.

Zwei Taxis
gestohlen

Schwäbisch Hall. Zwei Diebe ver-
schafften sich am Donnerstag, 2.
Januar, zwischen 17.45 Uhr und
18.05 Uhr Zutritt zu einem Taxi-
betrieb in der Mühlsteige. Dort
entwendeten sie die Schlüssel
von zwei Taxis und fuhren an-
schließend mit den beiden Fahr-
zeugen vomGelände. Das schreibt
die Pressestelle der Polizei in ei-
ner Mitteilung. Das Polizeirevier
Schwäbisch Hall hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und bittet
unter 07 91 / 40 00 umHinweise.

Polizei Diebe haben sich
Zutritt zu einem Betrieb in
der Mühlsteige verschafft.

L äufer, die wie jedes Jahr
mit Blick auf den Boden
stur dieselbe Strecke ent-
langtraben, sollten in die-

sem Jahr wachsam sein. Der Drei-
königslauf schlägt neueWege ein.
„Die neue Streckenführung ist der
Tatsache geschuldet, dass der
Weg oberhalb des Anlagencafés
zu eng für die Anzahl der Laufen-
den ist. Überholen ist kaummög-
lich“, begründet Johannes Wein-
gärtner von der Turn- und Sport-
gemeinde Schwäbisch Hall e. V.
(TSG). Es geht auch um die Si-
cherheit der Läufer und der vo-
rausfahrenden Radler.

Gefahr beseitigt
Dieser Engpass würde auch für
den AOK-Buckel an sich gelten,
sollte der Weg durch an die Sei-
ten geschobenen Schnee weiter
verengt werden. „Ebenfalls unge-
schickt an der bisherigen Stre-
ckenführung waren die zahlrei-
chen, zum Teil scharfen, Kurven
samt der teilweise rutschigen
Holzbrücken. Durch Brems- und
Ausweichmanöver ist es mehr-
fach zu Stürzen gekommen, am 6.
Januar 2024 war ein Kranken-
hausaufenthalt unvermeidlich“,
klärt Weingärtner auf.

Daher wurde auch der Weg
über die Taubeninsel aus dem
Programm genommen. Die Läu-
fer werden nun auf der viel brei-
teren Unterlimpurger Straße si-
cherer unterwegs sein. Besonders
im 10-Kilometer-Hauptlauf, aber
auch imGesundheitslauf, war bis-
her der AOK-Buckel ein Brett.
Von den Ackeranlagen hoch zur
Unterlimpurger Straße kamen ei-
nige Hobbyathleten schnell außer
Atem. Hier trennte sich die Spreu
vom Weizen. Im 1,7-Kilometer-
Stadtwerke-Jugendlauf ist der
AOK-Buckel nach wie vor enthal-
ten.

Auswirkungen auf den Verkehr
Durch die neue Strecke ist die Zu-
und Abfahrt am Wettkampftag
aufgrund von Straßensperrun-
gen von zirka 11.30 Uhr bis 15.30
Uhr nicht möglich. Das gilt für:
Marktstraße, Gelbinger Gasse,
ZOB, Obere Herrngasse, Mühl-
weg 21 bis 33, Neustetter Straße
20 bis 36, Unterlimpurger Straße

bis zur Haalsteige. Von 13 bis 15.30
Uhr wird es zudem kaummöglich
sein, auf den Parkplatz Kocher-
wiesen ein- oder auszufahren.

Der Zeitplan
Startschuss für AOK-JuniorCup
über 400 Meter mit Start am
AOK-KundenCenter ist am Drei-
königstag um 12.10 Uhr. Von 12.30
Uhr bis 12.45 Uhr wird eine Läu-
ferandacht in der Michaelskirche
gefeiert. Um 13 Uhr beginnt der
Stadtwerke-Jugendlauf über 1,7
Kilometer auf dem Marktplatz.
Um 13.03 Uhr startet der Röwisch-
Wohnbau-Cup über 5 Kilometer

ebenfalls auf demMarktplatz. Der
für ambitionierte Sportler ent-
scheidende VR-Bank-Hauptlauf
beginnt um 14 Uhr. Er geht über
10 Kilometer. Start und Ziel sind
wiederum der Marktplatz.

Ehrenvolle Zeremonie
Um 15.15 Uhr erleben die Sieger
die Flower Ceremony auf dem
Rathausbalkon. Die drei schnells-
ten Läufer der Gesamtwertung
und die schnellste Mannschaft
werden auf dem Rathausbalkon
geehrt. Für 16 Uhr ist Siegereh-
rung in der Blendstatthalle
(AOK-JuniorCup, Stadtwerke-Ju-
gendlauf, Röwisch-Wohnbau-
Cup, VR-Bank-Hauptlauf) ange-
setzt. Wer als Läufer bei den Her-
ren über 10 Kilometer der Beste
sein will, sollte eine Zeit unter 30
Minuten anstreben. Vergangenes
Jahr kam Hendrik Pfeiffer mit
29:43 Minuten als Schnellster ins
Ziel.

Stand der Anmeldungen
Mit 3.754 Anmeldungen verzeich-
net der Lauf eine neue Rekordbe-
teiligung. Die Zahl der Finisher
könnte erstmals über 3.000 lie-
gen. „Es gibt eine sehr erfreuliche
Entwicklung im Stadtwerke-Ju-
gendlauf“, teilt Johannes Wein-
gärtner mit. 307 Teilnehmer sind
am Start. Das sind doppelt so vie-
le als vor zwei Jahren. Es sind we-

der Ummeldungen noch Nach-
meldungen, noch die grundsätz-
lich ausgeschlossene Übertra-
gung von Startnummernmöglich,
teilt der Veranstalter mit.

Treffpunkt amPranger
Erstmals gibt es einen Meeting-
Point für Kinder und Eltern, die
sich im Zielbereich möglicher-
weise nicht gleich wiederfinden.
Der markante Platz dafür ist der
Pranger oberhalb des Fischbrun-
nens, da dieser durch die Erhö-
hung prädestiniert sei, um bei Be-
darf Personen, die sich auf dem
Marktplatz befinden, ausfindig zu
machen.

Hauptlaufmit Ehrung
Für den VR-Bank-Hauptlauf über
10 Kilometer, der auch was die
Topläufer angeht, so stark besetzt
ist wie nie zuvor, gibt es erstmals
nach 2020 wieder eine Siegereh-
rung für die Altersklassen. Diese
findet gegen 16.45 Uhr in der
Blendstatthalle statt. Dort wird
erstmal ein Terminal zum Druck
von Urkunden bereitstehen. Die
Blendstatthalle wird erneut vom
Förderverein Michelbach/Bilz
Help! – wir helfen! e.V. bewirtet.
Auf demMarktplatz bewirten die
„Flyers“, die Basketballabteilung
der TSG sowie das Café am
Markt. Die Veranstaltung wird
nach wie vor von Ehrenamtlichen

organisiert und ausgetragen. Ver-
anstalterin ist die TSG Schwä-
bisch Hall e. V., Abteilung Leicht-
athletik. Alle Läufer erhalten im
Ziel kostenfrei Getränke und ei-
nen kleinen Snack.

Parkmöglichkeiten in Hall
Ergänzend zu den bekannten
Parkmöglichkeiten stehen am 6.
Januar die Parkhäuser der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall im
Komberger Weg sowie im Ziege-
leiweg kostenlos zur Verfügung.
Zu beachten ist, dass die Einfahrt
in P2 Schiedgraben von 11 bis 16
Uhr nicht möglich ist.

NeueStrecke desDreikönigslaufs
Wettbewerb AmMontag startet in Schwäbisch Hall die 39. Auflage des Sportereignisses. Erstmals könnten mehr als
3000 Läufer das Ziel erreichen.Wann geht es los, wo kann man parken? Von TobiasWürth

Änderungen im Busverkehr

AmMontag werden
von 9 bis 17 Uhr in
Schwäbisch Hall die In-
nenstadt-Haltestellen
„ZOB“ und „Spitalbach“
nicht bedient. Betroffen
sind die Stadtbus-Linien
1, 4, 5, 7 und 8, die Busse
der Firma Müller, die
NVH-Linie 26, sowie die
RufBusse. Grund für die
Sperrung von ZOB und
Spitalbach ist der all-
jährliche Dreikönigslauf
in der Stadt. Als Ersatz
für den ZOB und den

Spitalbach dienen die
Halte der Busse am
Holzmarkt und am
Scharfen Eck. Die Stadt-
bus-Linien 7 und 8 fah-
ren während der Sper-
rung die Haltestelle
„Scharfes Eck“ zusätz-
lich an (Haltestelle
bergauf). Die Busse der
Linie 4 zum Diak starten
an der Haltestelle
„Scharfes Eck / Kathari-
nenstraße“. Es gelten
dort jeweils die Ab-
fahrtszeiten des ZOB.

Die Linien 12 und 18 der
Firma Müller enden und
beginnen am Holzmarkt.
Die Linien 16 und 20 en-
den und beginnen am
Scharfen Eck (Haltestel-
le bergauf). Es gelten
die Abfahrtszeiten des
ZOB. Die NVH-Linie 26
sowie die RufBusse (Li-
nien R10, R20, R23 und
R26) fahren den ZOB
ebenfalls nicht an. Er-
satz auch hier jeweils
die regulären Halte am
Scharfen Eck.

Der Startbereich beim
AOK-JuniorCup
Reihenfolge Startaufstellung: Ab
12.10 Uhr starten die Läufe in Abstän-
den von drei Minuten in Reihenfolge
der Jahrgänge 2014, 2015, 2016, 2017,
2018, 2019, 2020. Es ist völlig ausrei-
chend, 10 bis 15 Minuten vor dem je-
weiligen Start einzutreffen, sofern die
Anfahrt gut geplant ist.

Die Jahrgänge werden vom Sprecher
aufgerufen. Kinder, die mit ihrem Start
noch nicht an der Reihe sind, und de-
ren Begleitpersonen halten sich auf
der Verkehrsfläche des AOK-Kunden-
Centers auf.
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SCHWÄBISCH HALL
Seite 17 Im Dezember 2024 steigt
die Arbeitslosenquote in der
Region leicht an.


